
s- anstand. 
« Degen einer Re el der rus- 

liidchenlstra mmatikgeriethenlttrzi 
im Luggenhusen’schen Kirchspiel in 

Estland gebildete Männer auf einem 
Spaziergange so heftig an einander, 
daß der itltere nach hause lies, die ge- 
ladene Flinte holte und seinen Gegner 
niederinallte. Der Tod trat sosort ein, 
der Mörder wurde verhaftet. 

Für einen Nitt 012,500 er- 

let nnlttngst der bekannte hindernißs Locken Williamson, der in der großen 
iverpooler Steeblechase den Sieger 

»Manisesto« ritt. Der Besiher des sieg- 
reichen Pferdeg gab ihm, außer dem 

bedungenen Rittgeld von s500 ein Ge- 
schenk von LLMXL also zusammen das 

Yßge Stimmchen von L2500 oder s12,- 
us 

Ein unheimlicher F u n d 
wurde vor einiger Zeit bei Weefen, 
Schwein gemacht. Kinder zogen aus 

dem Flnilnsse einen weiblichen Arm- 
Uln der Fingern befanden sich drei gol- 
dene Ringe, wovon der eine ein Ehe- 
ring, ein zweiter mit einem schönen, 
bellglijnzcnden Diamanten besetzt war. 
Bekleidet war der Arm mit einem eng 
anliegenden schwarzen PufsärmeL Nach- 
sorschnngen haben nichts zur Agnoszis 
runa des Fundobieits geboten. 

Zur Tooeönesache wurden 
xl u si e r n neulich in Konstantin obel. 
Die beliebte Sängerin Anna Heiter, 
eine gebotene Wie-reitst, erkrankte noch 
dem Genusse von Austern aus dem 
Goldenen Horn und starb bald nachher. 
Bot einigen Jahren hatte der Präsident 
der österreichisch-ungarischen Gemeinde 
in Konstantinopeh v. Fami, ebenfalls 
in Folge Genusses von Austern aus 

degi Goldenen Horn seinen Geist ausge- 
ge en. 

Dbnamit als Mittel gegen 
Wo n zen benutzte der Verglmuer 
Kitnzel ern-Z- Leiisig, Sei-leiten lir hatte 
sich ebne Erlaubniß Tsynaniitbatronen 
bon der Grube nach Hause mitgenom- 
men nnd streute den Sprengstoss in die 
Ripen seiner Vettitelie, um die Wanzen 
zu vertreiben. Der Schlanmeier tonute 
bot Gericht nicht angeben, ob sieh das 
Mittel bewahrt habe, wurde aber wegen 
Vergebens gegen dog Sprengmtttelgeietz 
zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt 

Flir eineeigenartige »Dum- 
let«-Vorstellung bildete jüngst- 
hin Et. Betastung den Scholtislasz. 
Tie Vorstellung fand im Marmor- 
polais bei dem litrogiitksten Konstantin 
Konstantinomitich statt. Ansgeiiibrt 
wurde »Quinte« in der iieberseynug 
des Grosiiliriten Konstantin, die meister- 
lutst treu gelungen ist. Den »Quinte« 
spielte der lnroßiiirst selbst, nnd zwar-. 
in durchaus origineltet Istniiusiunzh mit i 
bieifoctjen Vittnetchnnsusn tseu Ver ber- 
gebraebten TIrsteuunggxutiie Ter 
Großsütst gnb die lsrl2ittiniiß, daß 
einige Szenen iu two-·- unchitensz erschei- 
nende Sanktncltoerl tilser Ruschliu aus- 
genommen wetden. l 

Mit sliissigetn liiien tibers 
schüttet wurde ttirzlich ein Mitin- 
riger Bursche in einer Stalttiabril zu 
Hürde-, Weilt-eilen lsr hatte die Ver- 
tretung eines unt Konvcrter beschäftig- 
ten Arbeiterj libernotntnm Als eben 
ein neuer Wagen slitisigen lsifens 
davotifahren wollte, öffnete sich, nn- 

scheinend in Folge einer ilnborsichtig- 
leit, aufs Neue der Konverter, und 
daJ nlultenx itniiixze lrisin itrninn auf 
den Visrie en in Wer Van dein Dir-mer i 
desJ Aerniiteu blieb nur ein Inf. itbrixi. i 
Alle-J ll. briae war verbrannt Tic 
glnlxenue klsxlulie die sich uler den Un- 
siluckliitzen ein-cis ,:l · r ein ltleniicht von 

ZU, W» Pfund Ter Vater des Ver- 
unglilcktcn stind in der Nabe und 
mußte stehen« wie fein Ealni verbrannte-. 

!le«»l-.:--«..·s:s »-jis«tunn als 
liiripue uuaefelsen licit dast- Leip- 
ter Exhnelt"i.i-e l» »in ::·.1 in lrisenäsxisptz 
Pfalz. Taö Paar nnd dessen blind 
wurde-, durch Kalilenaas vergiftet, nn: 

fcheinend leblos aufgefunden Tie fast-it 
angestellten Wiederbeieminasverinclie 
hatten Etfolsr Tit-:- Knid erliolte lich 
bald, Schnell im Verlauf von U 
Stunden, walkrena feine Frau etft 
ge en Abend das Bewußtsein wieder- 
e angie. Das llinnnct war auf Ver- 
siobfnng des Kamins znrnckznfiibrein 
Die Familie fnlilte iicy von ftarletn 
Kopfweh befallen tiielt dies aber flir 
Iolaeeefcheinunaen der influenzm von 
der alle drei Mitalieder seit einigen 
Tagen start geplagt waren 

Durch eitlen Kuchen vergif- 
tet wurden fünf Patirntinnen in der 
Jerenanftalt zu Leavssdom England. 
Die lejiilnige Patienten llaroline An- 
fell hatte dfters von ihren Verwandten 
lsßwaaren zugefandt bekommen, die 
nach Befichtignng feitens der Anstalt-i- 
beasiiten ihr übergeben wurde-in Vor 
tlnrzein lani wieder ein Partei, das 
einen Kuchen enthielt. Die Anteil aß 
davon nnd gab auch vier anderen Jn- 
fsiffinneu Starke des Kuchen-L tolurze 
Zeit nacb dem Genuffe desselben wur- 
den alle trank. Die Aerzte ftellten eine 
alute Vergiftung feft und gaben den 
Kranken fofort liteaenmittet ein, die bei 
den vier Frauen erfalgreicb waren, 
Mbkeud die Ansell flirrt-. Vor unge- 
fåbk M Monaten lmtte die lfriitordete 
ein Mmit Tbee nnd szinter erhal- 
im Der Tbee hatte aber einen fo 
eigentbilmlw bitteren Geschmack daß 
fie ibu wegfebltttete und man ver- 
nmtbet jest. helf derselbe auch bergiftet 

kletvefen fle. mane eiltengter sbü- klett get-usw tiel nicht. den 

fenber des wes ausfindig zu 

Schwere »olgen hatte die 

Eifenbahnlataftrophe tsci 
Gmlind, Oefterreich, im vorigen Ja: re 

für den Fahrradhitndler Herzog ans 
Wien. Derfelbe wurde damals von dem 
Unglücke im Schlafe überrafcht. Eine 
Durchleuchtun feines Körpers mit 
RbntgensStra len ließ mehrfache Kno- 

Penbriiche erkennen; fafl die ganze 
inle Körperhölfte isi unempfindlich, 

das Sei-vermögen geschwächt, das 
Rückenmarl verletzt. Herzog verklagte 
die Bahnderwaltung auf Schadenersakz 
und gab bei feiner nenlichen Verneh- 
mung an, daß er noch zeitweise die 
furchtbarften Schmerzen leide nnd er 

jede Nacht gegen 2 Uhr, alfo nm die 
Stunde des Ziifarnmenftoßes, von den 
gräßlichsten Wahnvorstellungen gepei- 
nigt werde nnd die Qualen und dass 
Entsetzen der damaligen Katastrophe 
von Neuem empfinde. Der Sachver- 
ständige Professor Benedilt betonte, das 
Ungliicl bei Giniind sei feinen Folgen 
nach das Schrecklichste, das er aus feiner 
Praxis kenne. Die hier vorgekommenen 
Unglltckgsälle find mit wenigen Aus- 
nahmen schwerer Art. Dies sei wohl 
darauf zurückzuführen, daß die Rei- 
fenden des Zuges vorher aufmerlfam 
wurden, daß etwas Furchtbares bevor- 
ftehe, nnd vom Zusammenster meist 
in siehender Stellung betroffen wur- 
den. Herzog erhielt vom Gericht 
Schnierzensgelder zur Höhe von l6,000 ; 
Gulden (8772()) zugesprochen. 

Diebstahl unter der Maske 
eines Beamten versuchte unlöngfl 
ein Individuum in einem Eifenbahni 
sage unfern Dijon, Frantreich. Der 
aus der Schweiz nach Paris zurückkeh- 
rende Handlungsteiiende Gen-ais, der 
eine Handtafche mit 31,000 Franks 
(86028) mit sich führte-, bemerkte, als er, 
auf feine Tasche gefiiikh etwas einge- 
nielt war, daß man hin sein Gepäck 
sachte fortziehen ollie. Er öffnete die 
Augen und be etlte einen Mann in 
schwarzem Anzuge mit der Mütze eines 
Eitenbahndeamten Gervaie erklärte, 
keine Fahttarte gelöst zu haben, da er 
leine Zeit dazu gehabt habe, aber den 
Fahrpreis erlegen zu wollen. Tabei 
zog er die Nothleiue. Ter lfindringling 
wallte aus dem Wagen springen; aber 
Gewais hielt den Kerl zurück, wobei er 

ihm seinen Revolver vor die Stirn 
hielt. Tie herbeieileneen Beamten nah- 
men den Dieb feft und übergaben ihn 
auf der nachsten Statian der Nendars 
merie. tir erilarte, Lehmann zu heißen 
nnd von der Schweine Vahngefelli 
schast bei der er einige «,eit anaeftellt 
gewesen wegen schlechter zxuhrung cui 

lassen worden zu iein 

Tureheinecperationwurde 
ein Tiger im :J,oologiichen Garten 
zu Hamburg leinhin von seinem Leiden 
befreit. ttine tttalle deZThiereI war 

allnialig let der geringen Abnutzung m 
der Gefangenschaft zn lang geworden, 
hatte sich ausgetragen, drang dem Rand- 
thier in die Urteichtheile des Fußes nnd 
rief eine Entzündung hervor. Behufs 
der Operation legte man den Tiger im 
Kafig eine Echlingez in diese wurde er 

durch vorgehaltene Fleischstiicke hinein- 
geloctt. Als die betreffende Praule in 
der Schlinge faß, wurde die ftarle 
Schnur zugezogen und die Tatze durch 
das lsiitter nach außen gehalt. Mehrere 
Manne-r hielten das traute Mied, und 
trotz des-s unheimlichen Gebrülle-J des 
Tiger-z wurde der heilende Schnitt vom 
Direktor des Zoologifchen Nartenis 
schnell und sicher ausgefuhrt 

Folgende lustige Erinn- 
darhnhn Geschichte werd Von 

der Streite Etitl:ln«-eis;eulnn«g-Zur-bo- 
gnrd, Ungarn, eriahln Bleibt da der 

ging eines Tage-I ans halbem Wege 
stehen. Aus die erschreekle Frage der 
Passagiere-, wag geschehen sei, erhalten 
sie die Antwort: »Der Oeizer hat seinen 
—Winterrock verlorenl« Ter Ocizer 
lauft die Strecke ab, die Reisenden stei- 
gen ab nnd helfen suchen, nnd nach 
einer Viertelstunde sieht man den Heizer 
in unabsehbarer Ferne trinmphirend 
den gefundenen Winterrocl schwenken. 
»Aussteigen l« lonnnandirt der Maschi- 
nisi, und nachdem die Fahrgnste der 
Einladung Folge geleistet, bewegt sich 
der Zug wie ein Krebs nach riietiuirrtg, 
und schon zehn Minuten spater seiern 
Fug und Oeizer ein freudiges Wieder- 
eben. » 

Hochsinnig hat sich Prah- 
de nt L o u b et von Frankreich gezeigt. 
Er ließ die Untersuchung gegen die 
Schreier, die ihn beim Einzug in Paris 
beschimpften, niederschlagenx 250 Per- 
sonen wurden dadurch strassrei. Ferner 
hat ihm die Polizei die Kouplets vorge- 
legt, die in den Tingeltangels von 
Montmartre gegen ihn gesungen wur- 
den; in einem derselben wird er als 
»Panania l.« geschildert. Lonbet lies; 
den Sängern die Konnte-le zurückgeben, 
ohne Strasantrag zu stellen. Er hat» 
damit mehr bewirkt, als wenn er die» 
Sänger hatte versolgen lassen: es wird 
jetzt nichts mehr gegen ihn gesungen. 
Londei ist auch ein entschiedener Gegner 
der Todes-strafe. 

Zu den »gutsituirten« 
Städte-i gehort das in dem boh- 
tnischen Bezirk Korn-non gelegene Son- 
nenberg. Vor innerem wurde den dor- 
tigen Bewohnern dxcrch T« ,ninelschlag 
bekannt gegeben, das-, sur das Jahr 1899 
keine Gemeindesteuer-I benötbigt werden« 
weil die Einnahmen die Erfordernisse 
enligend decken, serner daß diejenigen Elenertrilgey die bereits Vorausbeznhi 

lieu-gen geleistet haben, diese zurückge- 
hlerhalten. Diese Thaisache lsl um 

ro mehr In würdigen, als Sonnenber 
m verflossenen Jahre eine neue Wo - 

seeleltung mit einem Kostenauswand 
von l2,000 Gulden hergestellt hat« 

Intona- 

Just 8400,000 in vier Mo- 
naten »verdient,« und zwar 
nebenher-, hat der bekannte Eisen- 
industrielle Carnegie. Er kaufte im 
Dezember 1898 in New York für s400,- 
000 ein 13 Baupliitze enthaltendeg 
Grundstück, das er dieser Tage für 
880(),0»0 wieder verkaufte. 

Der große Eisenberg beti 
rango, Mexiio, ist vor Kurzem von C. 
P. Huntingtom dem Präsidenten der 
Sonthern PacificsEisenbahm gekauft 
worden. Die Kaussumme beträgt 8800,- 
0()0. Die mexikanische zwischenitaatliche 
Bahn geht bis un den Fuß des Berges- 
Wie es beißt, sollen dort große Stahl- 
werie angelegt werden. 

sAus Rache den Brunnen 
vergiftet bat ein Vagabund in 
Muncie, Jnd. Derselbe hatte in der 
Brooks’schen Familie um eine Gabe an- 

gesprochen, war aber abgewiesen worden 
nnd hatte gedroht, er werde iich rächen- 
Als dann die Brooks’schen Ehelente und 
deren beide Töchter Wasser aus dem 
ans ihrem Grundstücke befindlichen 
Brunnen tranken, erkrankten sämmt- 
liche heftig, waren Ledoch in Folge sofor- 
tiger itrztlicher Hil e bald wieder außer 
Gefahr. Auf den Brettern, welche den 
Brunnen bedeckt-Im wurde weißes Pul- » 

ver gesunden, aber nichts davon aufge-l 
hoben. 

Jm Eisschranl versteckt hat- 
ten sich Diebe letzthin in St. 
Louig. Als Polizist Quirin und Pri- 
vatwächter Dufsner an einem Morgen 

slurz nach Illhr ihre Runde machten, 
entdeckten sie, daß in einein Material- 
waarenladen eine Glasschelbe zertrüm- 

Itnert war. Die Sicherheitgwächter stell- 
iten Nachsorschungen an und fanden den 
lll Jahre alten Frant Daily und den 
20 Jahre alten Charleg Grim im Eis- 
schrant. Die beiden Burschen, welche 
75 Gent-J aus dem Geldiasten genom- 
men und mehrere Kisten Tabak, die sie 
mitnehmen wollten, vor die Thüre ge- 
stellt hatten, wurden verhaftet. 

Durch eine Pulverexplos 
sion verunglückt sindtiirzlich drei 
Landstreicher in Everett, Wash. Ein 
mit Pulver beladener Wagen eines 
Gilterzngesz der liireat Nathan-Bahn 
flog in die Luft, wobei ein Tramp sein 
Leben einbiinte, wahre-nd zwei andere 

lVagalmnden, die sich in dem nächsten 
1Wageu befanden verletzt wurden. 
Außer dem Hi-- kreist-wagen sind noch 
Fwei andere »Es-missi-, in denen sieh 
Frachtgiiter beiandeu, verbrannt. Man 
glaubt, daß der Wagen. in dem sich 
die beiden Laut-streichet befanden, von 

ihnen in Brand gesteckt, und der Pul- 
;verivageu durch die Hitze zur Explosion 
i gebracht wurde-. 

Hochzeit, Begriibniß, Ge- 
burt am selben Tage hat eine 
Familie in liiiuiunati erlebt. Thomas 
Sauder war in den Krieg gezogen und 
aus Porta Nil-o am Fieber gestorben. 
Tie Regierung hatte die Leiche in die 
Heimath til-erfuhren lassen, aber die 
Angehokigen nicht davon in Kenntniß 
gesetzt. Eo traf der Sarg bei dem 

sOniel desj Verstorbenen, Wilhelm Kie- 

Hei-, in dem Augenblick ein, als dieser 
smit seiner iixini soeben angetrauten Frau s 

saus der Kinde zurnettehrtr. Nachmit- 
ziags fand die Beerdigung statt, und 
gerade, als- die Leidtragenden vom» 
Friedhofe heimielnten, gab eine Schwe- ; 
ster des Verstorbenen, Frau Burg-H 

mann, einem sliude das Le«..n. Ter! 
Vater Thomas- Eanderö war vor neun 

Jahren auf mnsteriose Weise ermordet; 
morden· « 

litelsentt wurde der Massen 
nt ö r der Bitt xs Euper jiingst in Har- 
risonvitle, Elsitk Ter Bursche hatte in 
Archie seine Frau und zwei Tochter 
umgebracht und sich dann unter dem 
Namen Prentite in Portland, Ort-» 
mit einer Wittwe verheirathet. Eintrit- 
Jalsre snater ver-liest er sie, nahm aber 
sein ztoeisalsriaegs Kind mit sich, welches 
er bald darauf lebendig begrub. Dann 

sührtc er in Llslslanty Cal» unter dem 
ianten Lee einen kleinen Obstladen sEr wurde itu iuni ist-? daselbst ver 

shaftet und betannte nicht nur die ange 
gebenen vier Tillorotlsatein sondern auch 
die im Jabr ist«-» verlibte Ermordung 
seines Vaters. lsr blieb bis zum Ende 
völlig gleichililtig, schlief in der Nacht 
vor der Hinrichtung gut, ging festen 
Schrittes auf das Zchafokt und ant- 

wartete auf die kyraae des Sberisfs, ob 
er noch etwas zu sagen habe, mitden 
Worten»’1lllererti41!« Das Scheusal 
brach beim Fall vom Galgen das Ge- 
nick und starb ohne Kampf. 

Auf der Straße atn hellen 
Tage bestohlen wurde der Kassen- 
bote Weitere iu Sau Francisea tFr 
sollte von der Anglo Californiathmt 
82900 in baarer Milnze auf einein 
Karten nach dein Sveditionsgeschafte 
Weils, Iargo u iso. bringen. Das 
Geld befand sich in zwei Beuteln, von 
denen der eine si· 500, der andere den 
Rest enthielt. Vor dem Gebäude von 
Weils, Fargo n. Co angetommen, 
wurde Watero von einem gutgekleideten 
Manne mit der Frage angesnrocheiu 
wo sich das lttrand Hotel befinde- 
Waters wandte sich nach der Richtung 
desselben bin, unt dein Fragesteller Auskunft zu geben, und die e Gelegen- 
beit bemühte ein Komplize des Frage- 
stellerS, den 02 500 enthaltenden Beutel 
zu stehlen. Als Waterg den Diebstahl 
bald daraus bemerkte, war der Unbe- 
kannte bereits verschwunden. Die von 
dem Vorfall sofort verständigte Polizei 
vermochte die beiden Gauner leider 
nicht zu ermitteln. 

AlsheilanstaltfürSchwindi 
stichtige soll Fort Stanton in 
New Mexico Beuühung finden. Präsi- 
dent McKinleh unterzeichnete dieser 
Tage einen Erlaß, demzufoge die Mill- 
tär-Reservation von Fort tanton der 
Jurisdiltion des Marine - Hast-ital- 
dienstes unterstellt wird. General-Arzt 
Dr. Wyman hat dies durchgesetzt, um 
in Fort Stanton eine Heilanstalt für 
Schwindsüchtige zu gründen. Er hält 
die Fchwindsucht für heilbar Und ift der 
Ansicht, daß das Klima New Mexilos, 
speziell die Umgegend von Fort Stan- 
ton, für eine derartige Anstalt beson- 
ders günstig ist. Die Reservation Fort 
Stanton umfaßt mehr als 10,000 
Acker; es befinden sich daselbst Ge- 
bäude, die für den genannten Zweck 
wahrscheinlich verwerthet werden kön- 
nen. Die dortige Garnison ist schon vor 
Jahren zurückgezogen worden, und der 
Platz ist seither unbenuszt gewesen. 
Wyman will zunächst Schwindsüchtige, 
die in der Armee, Flotte und dem 
Marine-«Korps dienen, dorthin bringen 
lassen, dann auch schwindsüchtige Civil- 
beamte, die auf Regierungs-kosten ver- 
pflegt werden sollen. Bleibt noch Platz, 
so mögen auch sonstige Patienten, 
natürlich gegen angemessene Vergütung, 
Aufnahme finden. Dr. Whman arbeitet 
die diesbezüglichen Negulationen aus. 

Durch Stehlen einer Ge- 
setzes-vorlage hat der Chef-Cler! 
des Unterhaufeg des Staates Colorado 
kurz vor der definitiven Vertagung der 
Legislatur einen standalosen Vorfall 
hervorgerufen. Tie Sitzung hätte um 

Mitternacht abschließen sollen, wurde 
aber durch den alten Kniff des Zurück- 
stelleus des Uhrenzeigers bis um k2 
Uhr am Morgen ausgedehnt. Gegen 
das Ende der Sitzung verschwand der 
(sl)ef-(s-Elerl desJ Hauses und nahm eine; 
wichtige Bill mit, um deren Unterzeich- 
nung durch den ltlouverneur vor der 
Vertaguug zu hintertreiben. Durch die 
Bill wird Stadtruiheu die Befugniß 
verliehen, Wusserwerie oder Beleuch- 

-imig-:-austalteu zu laufen oder zu bauen. 
Man suchte nach dein Braven, und als 
man ihn fand, schlug ihn eines der 
Mitglieder nieder und schleppte ihn 
nach dein Eignnggsaal deö Senat-J, Wo 
iuan ihn zwang, die in Rede stehende 
Bill dein Seuatsjlslerk zu bel)inidigeii. 

Zum Lebensretter wurde 
ein Cvlinde rh ut neulichin Phila- 
delphia. Auf der Straße spielte ein 
Leiertasten, und der fünfjährige Charlie 
Rosenseld bog sich, um die Trehorgel 
sehen zu können, weit zum Fenster der 
im dritten Stockwerte gelegenen elter- 
licheu Itsohuung hinaus. Jm nächsten 
Augenblicke segelte er auch schon erd- 
wärts-. titleiebzeitig ging jedoch unten 
ein Herr vornher, auf dessen schönen 
glanzenden ljhlinderhut Charlie so 
gliittlich fiel, daß er vollständig unver- 
sehrt dar-entmu. Auch der Träger des 
Hure-J hatte keinerlei Verletzung erlitten; 

» 

der letztere war jedochjähltngs zu einein E 

rühmlichen linde gekommen. Zwei 
Tage vorher war in der Qualerstadt 
ein Junge aus einein Fenster gefallen 
und ebenfalls unverletzt geblieben, wah- 
rend der Passant, der sish zufällig zwi- 
schen dein fallenden Knaben und dem 
Trottoir befunden hatte, nach dem 
Hospital gebracht werden mußte. 

Mit einer seltenen Aus- 
zeichnung hierzulande wurde 
bor Kurzem der .L3ilfs-Ktiegsselretär 
Meillejohn in Washington, D. C» he- 
dacht. Der schwedische ltsesandte liber- 
reichte ilnn itu Auftrages des König-J 
LISkar den Schwerterorden erster Klasse, 
in iAnerkennng des freundlichen Ent- 
gegenlotiiiitetis, welches die schwedischen 
Militärattaches während des spanisch- 
aineritanifctjen Krieges gefunden. Ta 
ein Beamter Onkel Stint-J nur init Zu- 
stimmung desJ Rongresses Orden frem- 
der Potentaten annehmen darf, so hat 
Meillejohn den Orden dem Kriegssekre- 
tar zur weiteren Verfügung übermittelt. 
Derselbe wird nun vorläufig seinen 
Platz in dein großen eisernen Spinde 
des Stairtizdebarteinents einnehmen, wo 
eine Anzahl anderer Orden aufbewahrt 
wird, deren Annahme den Empfängern, 
meist Marinescsfizierem vom Kongreß 
noch nicht gestattet worden ist. 

Etwa But-» Prozesse gegen 
Oauöeigenth it nier, die an ihren 
Häusern nicht die vorgeschriebenen 
Feuerrettungsleitern angebracht haben, 
hat der Etadtanwalt von Chicago vor- 
bereitet. Ter Brand des Windsor-Hotels 
in New Wort veranlaßte die Behörden 
der ,,«L!.1invstavt« zu einer sorgfältigen 
Untersuchung, ob an allen größeren 
Gebäuden die Sicherheitsvorschristen 
beobachtet werden. Besonders im 
DowntoivnsDistritt hat man viele hohe 
Häuser gesunden, die gar keine Ret- 
tungsleitern haben. Jus Wege des 
Strasversahreng sollen nun die Eigen- 
thiitncr gezwungen werden, siir die 
Sicherheit der Hausbewohner gegen 
Feuersgesahr vorschriftsntäßig Sorge 
zu tragen. 

Geranbt wurde das Kind 
der Jacostchen Eheleute in Kansas 
City, Mo. Letztere begaben sich an 
einein Abeude in ein benachbartes 
haus, ntn eine lranle Frau zu be- 
suchen, und ließen ihr dreijähriges 
Söhnrhen in ihrer Wohnung zurück 
Als sie nach Hause zurückkehrtcn, war 
das Bett leer, nnd die Decken waren 

zuriielgeschlagen. Keine Spur lonnte 
mehr von dein Kind gesunden werden- 

Entspruugen sind sechs 
S t r a s l i n g e neulich Nachts aus dem 
La er der Choetaw und MemvhissBahn 
un ern Little Rock, Arl. James Bur- 
rell, der wesen Einbruehs drei Jahre 
Zuchthanohait zu verbüßen hatte, wurde 
dabei erschossen. 

Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, und die seit melir 
ais 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 

getragen und ist von Anbeginn an 

/'Tr unter seiner persOnlichen Aufsicht 
hergestelit worden. Basst Euch in 

dieser Beziehung von Nicmandem t&uschen. FJilsehungen, 
Naebahmungen und Substitute sind nur Experimente und 
ein gef&hrliches Spiel mit der Gesundheit von Siluglingen 
und Kindern—Erfalirung gegen Experiment. 

Was 1st CASTORIA 
Castoria ist ein Substitut fUr Castor til, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Es ist unsebiidlieh und angcnchm. 
Es enthillt weder Opium, Morphin noch andere narkotischo 
Bestandtheile. Sein Alter bttrgt fiir seinen Wertli. Es 
vertreibt WUriner und beseitigt Fieberzustilnde. Es heilt 
Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die Beschwerden 
des Zabnens, heilt Verstopfung und Bl&hungen. Es belbr- 
dert die Verdauung, regulirt Magen und Darin und verleilit 
einen gesunden, natUrlichen Schlaf. Der Kinder Panacae— 
Der MUtter Freund. 

ACHTES CASTORIA IMMER 
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Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Haht, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Ais 30 Jahren. 

THE CENTAUR COMPANY, TT MURRAY STREET. NEW YORK CITY. 

SEND ONE DOLLAR S-;-? 
•viloin 100 mi L ho f Chicago, we will uend you thla TOP BL'UGY BY FRKIGHT C. 0. D. 
HI H4M I III K a t. TUN A 1 ION, you t.an examine It at your freight depot and If found 
pkkpkctm MiinrniHV, kjuctly as kkpkkhkntkd, kql'al to Btnoitt 
THAI arm w ,m«»i. *75.00 »..«! THE GRANDEST BARGAIN TOU EVER SAW, 

ih, r.-ii-M OUR SPECIAL PRICES38.90, 
and frr u/lit chan.* If the$1.00 sent with order. 

u/p maKF THi<» TOP BUGGY IiV <>* k<*wn factory in Chicago, 
WtiYf/U h inf* 1 Or PUUu I hctt,r material than most 
makers’ pn. in #75.00 miggies. Latest Style For 1899. Body, 

.t 111,m ‘he 1. t S i.’ied Wwifl. Gear, Best That Money Can 
Build, Pnd Springs, tx Illustrated, or Brewster Side Bar. Wheels, 
II Grade Screwed Rim Sarven'n Patent. Top, 24 ounce, Daily 
Lubber ll. r/ily Lined, full side and back curtains. Painting, Guaran- 
t. I »"jti 11 to n. v $i vo 00 buggy work, Body black, Gear dark green 
or Bed. rulinldfrlnir, heavy grren French body cloth or Kv»n’* Leather. 
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<X>3H.VrJ IS OUR SPECIAL PRICE >«r top baggy earn pine. wmr or narrow- irara, mu irmrlh aide and Park enrinlns. Mom 
i|»r»n. wrrBfh. anti-rail i#*r* and ahwtla. GUARANTEED TWO YEARS Will lant a lifetime. For Bufnrie* al # I 5. fla and 

if hi »i. FOR FBFK BlWY iaTai.omk. YOU CAN MAKE $500.00 This Year Selling OUR &38.9G 
boanrfs older one to-day, you can sell it for seo.oo. dont delay. 

Address, SEARS. ROEBUCK & CO. (Inc.), CHICACO, ILL. 

GRAND ISLAND BREWING CO. 
Brauer, Bottlers und Mälzer. 

DUI Vkskk Fde Und Fl(1scl)cnbicr, nur ans reinstem Malz und 
bestem Hopfcn hergestellt 

umlil heumschea ITTQITTETIIITEEkkäkxåx 
chrske 

Adle- Lkeskclhnhxen non Jiih und Rein weiden Fromm 

ausgefiiipt Ame-flink 

GRAND lsLAND BREWlNG 00» 
GRAND ISLAND, NBR 

Erste National Bank, 
U- rantl Ist-unl, Nolimskm 

That ein allgemeines Bnntgeichäft. Macht Faknmnleihen 
Kapital und Ueverschusp 8I20, 000. 

S NR Akolhackh 1u11dint.F Beuttcy,ii(:jiiu1 

Grand Island Banking Co 
Kapital, sll0, 000 

S A. P e t e r f e n,P1äside-1t; J. W. T h o m p s o n, Ase-Präsident 
G. B. V e U, Kassirer; W. A. H e im b e r g e k,HülsLikassirer. 

Thut ein allgemeines Bankgeichaeft. Macht Farmanleihen 

E5l"» DAYS FREE 

IUp-to- dale in 
•very 
detail. 

unto ship vnii one of o.r lMgh Arm Ncning Machines 
*»th I *;t 11 Itemjii£;b aud ail Modern Improvements. Tins we w ill 

do by express i<» any station within 500 miles of Chicago. 
■»-— Upon arrival deposit our price, (10.50, and express charges, with the express agent of your town, then 

[fM TAKE THE MACHINE HOME AND TRY IT FOR 20 DAYS 
MfeXj lf you are perr^ctlv satisfied with the machine, keep It, other- 

VVI ° return n to the express ugi-nt, and he will giv*» vow all 
Mir money hum.. If you prefer, we will whip b\ freight and 

draw on you through your nearest bank, draft attached to 
r ill of I idir.g \Yh< m machine comes pay draft,and take machine 

r< m siation. If \ « u <e .n’t like it, n ti n it by freight, and we will 
refund. Yog < runte the machine U ten years. Kemeinbvr 
you t *;e no r !:. It don’t cost y w m f* cent uidesw y« rr take the 
machine. V. >ve sold over 10O.OOO, and they ur" ml giving 
oertect satisf idem. ITS SPECIAL FEATURES are Hall 
Hearing, hhd.l lemming, Durable, Kasily Operwt. d. * 1 -«s, 
I><mihi<• Positive I- ed, Self Threading Shuttle, S'*ting 
Needle,Y<- v, o Liberator, Automatic Spooler, lllcii A ■. 

pluU ti workingp.nf*.Steeli i.rs,Improvedwfeel .A iu ■ 

ms, Superior Finish, 11 u lily Fob ilcnt \\ nodwork.t >al. met. 

■ Originator* of 1,1,1' II’r (nir 1 rM'T ,r" 1 '* « vcr vimnif u “‘l uy I ! I. I 
The< atalogut iln*liie*«- MONTGOMERY WARD U C' n Avo..& Madis n Cl. Ch ] 

M. M. S. POULTRY FENCING 
is thoroughly Interwoven but has long horizontal wires, 

which classes it as 

A FENCE, NOT A NETTING. 
I.ike a fence. It con be properly stretched and erected with 
few posts and without top und bottom rails. Has cable Helv- 
age anil a cable running through the fence every foot. 

Bach roll contains the famous M. M. S. trade mark. 
None other genuine 

We are manufacturers also of the following famous fences: 

CABLED FIELD AND HOG FENCE 
with or without lower cable barlied. All horizontal 

lines are cables 

STEEL WEB PICKET FENCE STU5S 
p*rkft, eem«lerk*a, etc Steel gates. |n»sts, etc. Everything 

tiie beat of its kind. 

DE KALB FENCE CO., 100 High St., DE KALB, ILL. l'*t. J ul* si, lm. i’at. J ul> «, mm. 


